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Gemeinsamer Förderantrag von Diakonie und Caritasverband  für eine Fachstelle für 
pflegende Angehörige von Demenzkranken für die Jahre 2017 bis 2019 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
1. Vom Sachvortrag 2016/244 wird Kenntnis genommen. 

 
2. Die Stadt Kitzingen fördert die Fachstelle für pflegende Angehörige mit Demenz-Service-

Stelle Kitzingen für den Zeitraum 2017 – 2019 mit je 15.000 € pro Jahr.  
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Sachvortrag: 
 
Erstmals befasste sich das politische Gremium im Jahr 2012 mit der sog. „Demenz-Service-
Stelle“ in der Sitzung des Finanzausschusses am 09.02.2012. Für die Jahre 2013 und 2014 
gab die Stadt Kitzingen einen Zuschuss in Höhe von 5.000,00 € und stellte die Förderung 
vorbehaltlich der Beschlussfassung seitens des Landkreises.  
 
Im November 2013 erfolgte eine erneute Beratung im Finanzausschuss (Sitzungsvorlage 
und Auszug als Anlage 1). Zur Untermauerung der wichtigen Tätigkeit sollte eine Fachstelle 
für pflegende Angehörige von Demenzkranken gebildet werden, wofür die Stadt und der 
Landkreis letztlich einen Zuschuss in Höhe von jeweils 15.000,00 € pro Jahr (2014-2016) 
gewährt haben.  
Bei der seinerzeitigen Diskussion wurde auch darauf verwiesen, dass die Stadt Kitzingen 
über die Kreisumlage bereits einen Teil der Kosten des Landkreises übernimmt und deshalb 
die Verwaltung einen geringeren Zuschuss (7.500,00 €) befürwortete. Aufgrund der 
Wichtigkeit beschloss der Finanzausschuss letztlich die beantragten 15.000,00 € pro Jahr.  
 
Mit Schreiben vom 23.09.2016 beantragte die Diakonie sowie die Caritas in einem 
gemeinsamen Antrag die Fortführung der Förderung bis 2019. Das Schreiben samt Bericht 
und Finanzierungsplan liegt als Anlage 2 bei.  
 
Die Verwaltung unterstützt die Förderung der Demenz-Service-Stelle uneingeschränkt und 
schlägt auch für die nächsten drei Jahre die Förderung in Höhe von 15.000,00 € pro Jahr 
vor. 
 
Der Landkreis wird erst zu den Haushaltsberatungen im März 2017 den Zuschussantrag 
behandeln. Auch dort wird die Verwaltung diesen befürwortend vorlegen.  
 
Herr Greubel, Geschäftsführer Caritas wird in der Sitzung anwesend sein und für Fragen zur 
Verfügung stehen.  
 
Mit dem Referenten für Senioren und Menschen mit Behinderung, Herrn Popp, wurde bereits 
zur ursprünglich geplanten Finanzausschuss im November 16 der Antrag abgestimmt. Auch 
er befürwortet das Beibehalten der Förderung in Höhe von 15.000,00 €.  
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 - Sitzungsvorlage FA 05.11.2013 samt Beschlussbuchauszug 
Anlage 2 - Antrag Diakonie und Caritas samt Sachbericht 
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